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DieWohnungsanforderungenin Wien .StR .Dr .Scheuberichtete in derletzten
StadtratsitzungüberdasbisherigeErgebnisderWohnungsanforderunginWien.
Er teilte mit ,dass unter der Giltigkeit der alten Regierungsverordnunginder
Zeit vom13 .November1918bis 30 .Juni1919insgesamt551Wohnungenrechts-¬
kräftigangefordertwurden.AlledieseWohnungenwurdenandiedürftigenPar-¬
teienzugewiesen.Vom30 .Juni1919angefangen,a dieneueVerordnunginKraft
getretenwar ,welchedieErmächtungzurAnforderungbedeutendeeg ,stieg
die Zahlder rechtskräftigangefordertenWohnungenbedentend .ImJuliwurden
150Wohnungenangefordert ,hievon59 Kleinwohnungen ,71Mittelwohnungenund20
grosseWohnungen.ImAugustist dieZahlderrechtskräftigangefordertenWoh-¬
nungenauf284gestiegen ,vondenen140Eleinwohnungen,86Mittelwohnungenund
58FrosseWohnungenwaren.Hiezunussbemerktwerden,dassdieZahlderaus-¬
gespaochenenAnforderungenmehralsdoppeltsogrossist .DaserfreulicheAn-¬
wachsendesErgebnissesderAnforderungenist aufdenfortschreitendenAusbau
derOrganisationundaufdieallmählicheBeseitigungverschiedenerdieplan¬
mässigenAnforderungstörendenUnregelmässigkeitenzurückzuführen.DefReferent
hobhervor ,dassdesvonderBevölkerungvielfachstörendempfundenwird ,dass
zwischenderAnforderungunddemAugenblicke,inwelchemdieWohnungwirklich
zugewiesenwerdenkann ,oft ein erheblicherZeitraumverstreicht .DieBeseiti-¬
gungdesEinspruchsrechtes,dashäufiggefordertwird ,ist aberäusserstbe-¬unnöglich
denklichundkannin einemRechtsstaate/durchgeführtwerden ,da dieWegnahme
einerWohnungeinendochüberausschwerenEingriffindiewirtschafrlicheund
rechtliche Lagedes Inhabershedeutet .

Die bisher erreichte rechtskräftige Sicherungvonüber 1000Wohnungenist
erstdannrichtigeinzuschätzen,wennmandieungeheurenSchwierigkeitenbe-¬
denkt ,welchederNeubaudieser1000Wohnungenverursachthätte .Eswirdmit
entsprechendverstärkemApparatauchweiterhininderWohnungsanforderungfort-¬
gefahrenwerden,wobeiaufdieAnsschaltungderbisherstörendstensMomente
gedrungenwerdenmuss.DiessinddiezuneistaufDenunziationbegründeteHer-¬
beischaffungdesMaterialsdurchdieArbeiterräteundmancheWillkürlichkeiten
inderZuweisungundInanspruchnahmevonWohnungen.DererstereUebelstandwird
durchdiebereitsinVorbereitungbedindlicheWohnungsaufnahmeundeineAusge-¬
staltungdesMeldewesensübarleerstehendeWohnungenzubeseitigensein.

DieFällevonWillkürlichkeitenundUngesetzlichkeitenhängenallerdings.
mitderpolitischenGesamtlagezusammenundergebensichauchaufanderenGe¬
bieten .Esist zuhoffen,dassauchdieseFällemitderumfassendenDurchfüh¬
rungderAnforderungverschwinden.Zahlenmässigsindsie zwarnichtbeträcht¬

Lich ,ihre hauptsächlichste Wirkungliegt aber in der ungünstigenEinfluss -¬
nahmeaufdasallgemeineRechtsgefühl.SelhstverständlichgehenmitderWoh¬
nungsanforderungauchallesonstigenAktionen,dieNutzbarmachungvonPalä¬
sten ,grösserenGebäuden,AnforderungvonHotels ,SchaffungvonUnterkünften
inBarakenlagernunddergleichenHandinHand.

ZudiesemBerichtesprachenStr .Richter(Soz. Dem. )unddiechrist¬
lichsozialenStadträte Dr. Kienhöck,Josef Müller ,RummelhardtundBiber ,die
sichbesondersmitderbevorstehendenWohnungsaufnahmebefasstenundverlang-¬
ten ,dassdemStadtratevorIngngriffnahmedieserAktioneinBerichthierüber
vorgelegtwerdenmöge.BerichterstatterStR. Dr. Scheu(Soz. Dem. )betonte ,dass
dieWohnungsaufnahmenichtvordem15 .Oktoberbeginnenwerdeunddassdem
StadtratevorhermochGelegenheitgebotenseinwerde ,dazuStellungzuneh-¬

men .
DerBericht des Wohnungsantesüber die AnforderungenvonWohnungenwur- ¬

de zu Kenntnisgenommen.

HeimkehrerausSibirien.Bgm. ReumannhateineinSwinemündeam21 .September
aufgegebenenKartenachfolgendenInhalterhalten :AnfangsOktoberkommenin
Wienungefähr100WinnerausrussischerKriegsgefangenschaft,Permer-,Tobols¬
karGouvernement,dieausgerissensind ,an .BittediesderBevölkerungbekannt
zugeben ,damitdieAnverwandtenverständigtwerden .„Unterzeichnetist dieKar-¬
tevonPlachyJosef,WeissWilhelmundMühlfeitTheodor,alledesehemaligen
SchützenregimentesNr. 1.

Geflügelübernahms-undVerteilungsstelle.In dieserWochekommenfolgende
Nummernzur Belieferung :Am30 .Septembervormittage351- 455 ,nachmittag
456- 511 ,1 .Oktobervormittag456- 511 ,nachmittag351- 455 ,2 .Oktober
vormittag1- 150 ,nachmittag151-350.
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Zewiverba" .UnsereneuerrichteteFilialeimXVIII.Bezirk,Martinstrasse

wird am1 .Oktober . J .eröffnet und gelangen folgende WarenzumVerkauf :Grü- ¬
negetrockneteErbsen1 kgK12. 50 ,Kipflerkartoffelpro ,Person1 kgK. 84,
Aepfel 1 kg K . 60 .Ab6 .Oktober Verkauf aller rayonierten Waren .Kohlénabtei - ¬
lung :UnserefürdenKohlenbezugangemeldetenKundenwerdenaufmerksamgemacht,
dass die Zustreifungder Kohleerst dannaufgenommenwird ,bis einentsprechen-¬
desQuantumdemVerbandezurVerfügunggestellt wird .Eswolledaherjederso-¬
langebeiseinembisherigenLieferantenweiterbeziehen ,bis dieersteZustel-¬
lungseitens desVerbandeserfolgt ist .NachErhaltder erstenLieferungist
die Kohlenbezugskarte umgehend an unsere Kohlenabteilung einzusenden .
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DieGefahrenderErsatzbeleuchtung.DurchdieEinführungderAzetylen-Ersatz-¬
beleuchtungin zahlreichenGeschäftsbetrichenundHaushaltenwirdinsoferneeine
Explosions-undFeuersgefahrgeschaffen,alsvielfachdasKarbidnichtzweck-¬
mässig gelagert ,die Behandlungder Gas -und Belouchtungskörper Leutenanver - ¬
traut ist ,die hierin nichgenügendbewandertundbezüglichderGefahrmomente
nicht unterrichtet sind .DieHauptgefahrist aber in der BehandlungderKar-¬
bid-Rückständegelegen,diemeistnochunvergasteTeileenthalten,sodass
amHinterlegungsortedie Azetylenentwicklungunbehindertweiterschreitet ,
wobeisichDämpfebilden ,die ,mitatmosphärischerLuftgemischt,eingefähr-¬
liches Gemengeergeben ,dasbeimZutrittevonoffenemLichtezuExplosionen
undBrändenführenkann .DieunschädlicheBeseitigungderKarbidrückstände
geschichtambestenaufdieArt ,dasssie in AbwesenheitvonFlammenoder
glühendenKörpernvorgenommen,dieRückständeineisernenBehälternaneinem
gut lüftbarenOrtehinterlegt undschichtweisemit trockenen ,feinkrönigen
SandebedecktunddieseBehältersamtInhaltineinerjedeGefahrausschlies¬
ddanden Weise entfernt werden .Auf keinen Fall dürfen Rückstände inAborte ,
Einlaufgitter,AusgüsseoderKanälegeleertwerden.FürdieHerstellungund
Verwendungvon Azetylenund für den Verkehrmit Karbidsind genaueVorschrif -¬
tenin derMinisterial-Verordnungvom10. /9. 1912,R,G. Bl. Nr.185enthalten ,de-¬
ren Uebertretungunter Strafandrohunggestellt wird .

— -


	[Seite]

